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Haltestelle zerstört – spuckenden und beißenden 
Tatverdächtigen gestellt 
 
Görlitz, Am Stadtgarten 
12.03.2024, 20:10 Uhr 
 
Polizisten des Görlitzer Reviers haben am Dienstagabend einen 
mutmaßlichen Vandalen gestellt. Zeugen wählten den Notruf, weil 
ein bis dato Unbekannter die Scheibe einer Haltestelle Am 
Stadtgarten zerstört hatte. Eine Streife spürte den flüchteten 
Tatverdächtigen kurz darauf auf. Der 27-Jährige verhielt sich 
gegenüber den Beamten zunächst verbal unkooperativ. Dann 
wehrte er sich auch körperlich gegen die polizeilichen Maßnahmen, 
trat und spuckte um sich. Daraufhin fixierten die Polizisten den 
Mann. Als sie ihn in den Streifenwagen brachten, biss der 
Beschuldigte einen Beamten in den Finger. In seiner Jackentasche 
fanden die Uniformierten anschließend einen Nothammer zum 
Zerschlagen von Scheiben.  
 
Sie stellten das mutmaßliche Tatwerkzeug sicher und brachten den 
Deutschen auf das Revier. Er wird sich wegen des tätlichen Angriffs 
auf Vollstreckungsbeamte sowie Sachbeschädigung zu 
verantworten haben.  
 
 
Autobahnpolizeirevier Bautzen 
___________________________ 
 
Unfall beim Spurwechsel 
 
BAB 4, Görlitz - Dresden, zwischen Burkau und Ohorn 
12.03.2024, 09:00 Uhr 
 
Zu einem Unfall beim Spurwechsel ist es am Dienstagmorgen auf 
der Autobahn 4 zwischen Burkau und Ohorn gekommen. Ein 33-
Jähriger war mit seinem Sattelzuges DAF in der mittleren Spur in 
Richtung Dresden unterwegs und wollte wieder in den rechten 
Fahrstreifen wechseln. Dabei übersah vermutlich den VW einer 45-
Jährigen. Durch den seitlichen Zusammenstoß wurde der Tiguan 
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noch gegen einen Mercedes-Lkw eines 57-Jährigen gedrückt, 
welcher auf dem Einfädelstreifen fuhr. Zum Glück waren keine 
Verletzten zu beklagen und der Schaden an allen Fahrzeugen 
betrug geschätzt 30.000 Euro.  
 
 
Knapp 60 km/h schneller als erlaubt 
 
BAB 4, Görlitz - Dresden, zwischen Pulsnitz und Ottendorf-Okrilla  
12.03.2024, 13:30 Uhr - 18:00 Uhr 
 
Auf der Autobahn 4 zwischen Pulsnitz und Ottendorf-Okrilla besteht 
eine Geschwindigkeitsbegrenzung von 120 km/h. Viereinhalb 
Stunden lang hat ein Messteam am Dienstagnachmittag die 
Einhaltung überwacht. Von den 4.147 gemessenen Fahrzeugen 
waren 125 zu schnell. 59 Überschreitungen lagen im Verwarn- und 
66 im Bußgeldbereich. Den negativen Tageshöchstwert lieferte der 
Fahrer eines VW mit Kamenzer Kennzeichen, welcher mit 178 km/h 
geblitzt wurde. Er muss sich auf 480 Euro Bußgeld, zwei Punkte in 
Flensburg und einen Monat Fahrverbot einstellen.  
           
 
Beim Rechtsüberholen ertappt 
 
BAB 4, Dresden - Görlitz, zwischen Ottendorf-Okrilla und Pulsnitz 
12.03.2024, 17:45 Uhr 
 
Der 47-jährige Fahrer eines BMW ist am Dienstagnachmittag bei 
einer etwas anderen Art des Überholens ertappt worden. Offenbar 
war er genervt von einer Fahrzeugkolonne auf der Überholspur 
zwischen Ottendorf-Okrilla und Pulsnitz. Er zog nach rechts, 
preschte an drei Fahrzeugen vorbei und setzte sich dann wieder 
nach links vor die Überholten. Eine Streife der Autobahnpolizei 
beobachtete dies jedoch und hielt den Weißrussen an. Die 
Polizisten belehrten ihn und erstatteten Anzeige wegen des 
unerlaubten Rechtsüberholens. 
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Landkreis Bautzen 
Polizeireviere Bautzen/Kamenz/Hoyerswerda 
____________________________________ 
 
Leerstehender Betrieb in Brand 
 
Schirgiswalde-Kirschau, OT Kirschau, Bautzener Straße 
29.02.2024 - 05.03.2024 
12.03.2024 polizeibekannt 
 
Die Polizei hat am Dienstag von einem Brand an der Bautzener 
Straße in Kirschau erfahren. Offenbar hatten sich Unbekannte 
zwischen dem 29. Februar und dem 5. März 2024 Zutritt zu dem 
Gebäude einer ehemaligen Firma verschafft und das Feuer gelegt. 
Dieses war wahrscheinlich von selbst erloschen. Der Sachschaden 
belief sich nach ersten Schätzungen auf circa 15.000 Euro. Ein 
Brandursachenermittler wird im Laufe des Mittwochs zum Einsatz 
kommen. Der Kriminaldienst des Bautzener Reviers ermittelt 
aufgrund des Verdachts der Brandstiftung. 
 
 
Acht Gartenlauben angegriffen 
 
Bautzen, OT Oberkaina 
11.03.2024, 17:00 Uhr - 12.023.2024, 08:30 Uhr 
 
Unbekannte haben in der Nacht zu Dienstag in einer 
Kleingartenanlage in Oberkaina lange Finger gemacht. Sie brachen 
insgesamt acht Lauben auf und durchwühlten diese. Angaben zum 
Diebesgut liegen bislang nicht abschließend vor. Der Sachschaden 
wurde vorläufig auf circa 2.500 Euro geschätzt. Polizisten sicherten 
Spuren und nahmen die Anzeigen auf. Die Ermittlungen führt der 
zuständige Kriminaldienst. 
 
 
Tempolimit im Visier 
 
B 98, zwischen Rammenau und Bischofswerda, Abzweig 
Geißmannsdorf 
12.03.2024, 07:00 Uhr - 13:00 Uhr 
 
Auf der B 98 zwischen Rammenau und Bischofswerda sind am 
Abzweig Geißmannsdorf maximal 70 km/h erlaubt. Ein Messteam 
hat am Dienstagvormittag sechs Stunden lang die Einhaltung 
überwacht und 24 Überschreitungen festgestellt. 14 Fahrer kamen 
mit einem Verwarngeld davon. Zehn Lenker erhalten demnächst 
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einen Bußgeldbescheid. Schnellster war der Fahrer eines 
polnischen Seat, welcher mit 100 km/h geblitzt wurde. Ein Punkt 
und 150 Euro werden die Folgen sein. Doch auch zwei Lkw-Fahrer 
hielten sich nicht an das Tempolimit von 60 km/h und wurden vom 
System erfasst. Den negativen Spitzenwert lieferte ein Brummi-
Fahrer mit 84 km/h. Auch er muss sich auf einen Strafpunkt und 150 
Euro Bußgeld einstellen. 
 
 
Auffahrunfall unter Alkohol 
 
Bischofswerda, Bautzener Straße  
12.03.2024, 10:30 Uhr 
 
Am Dienstagvormittag ist es in Bischofswerda zu einem 
Auffahrunfall unter Alkohol gekommen. Ein 42-Jähriger war mit 
seinem Renault auf der Bautzener Straße stadteinwärts unterwegs. 
Vor ihm musste eine 71-Jährige mit ihrem Nissan verkehrsbedingt 
anhalten. Dies bemerkte der Megane-Fahrer offensichtlich zu spät 
und fuhr auf. Verletzt wurde glücklicherweise niemand. Der 
Sachschaden betrug rund 4.000 Euro.  
 
Im Zuge der Unfallaufnahme stellten die Polizisten fest, dass der 
Mann nicht nüchtern war. Umgerechnet 2,46 Promille zeigte der 
Alkomat an. Damit ging es für den nunmehr Beschuldigten zur 
doppelten Blutentnahme. Die Beamten zogen seinen Führerschein 
ein und erstatteten Anzeige wegen der Gefährdung des 
Straßenverkehrs. 
 
 
Kawasaki übersehen 
 
Bautzen, Löbauer Straße 
12.03.2024 11:55 
 
Zu einer Kollision zwischen einem Pkw und einem Krad ist es am 
Dienstagmittag in Bautzen gekommen. Ein 65-Jähriger und seine 
61-jährige Sozia waren mit einer Kawasaki auf der Löbauer Straße 
stadteinwärts unterwegs. Zur selben Zeit fuhr ein 37-Jähriger mit 
seinem Skoda von einem Kundenparkplatz auf die Löbauer Straße. 
Dabei übersah er offenbar das Motorrad. Die Mitfahrerin des Krads 
wurde von dem Pkw getroffen und schwer verletzt. Rettungskräfte 
brachten sie ins Krankenhaus. Es entstand ein Schaden von etwa 
2.100 Euro. 
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Unfall mit einer Leichtverletzten 
 
Bischofswerda, Dresdener Straße, Beethovenstraße 
13.03.2024, 09:40 Uhr 
 
Zu einem Unfall mit einer Leichtverletzten ist es am 
Mittwochvormittag in Bischofswerda gekommen. Ein 78-Jähriger 
war mit seinem Skoda Karoq auf der Dresdener Straße vom 
Zentrum kommend unterwegs und wollte nach links in die 
Beethovenstraße abbiegen. An der Ampelkreuzung übersah er 
vermutlich den Skoda Octavia eines 71-Jährigen, welche von 
Großharthau kam und geradeaus der Dresdener Straße folgen 
wollte. Bei dem Zusammenstoß erlitt die 65-jährige Beifahrerin im 
Octavia leichte Verletzungen. Rettungskräfte brachten sie ins 
Krankenhaus. Es entstand ein Sachschaden von circa 4.000 Euro. 
 
 
Seniorin beim Ausparken übersehen – Zeugen gesucht 
 
Königsbrück, Markt  
09.03.2024, 10:30 Uhr  
 
Die Polizei sucht Zeugen zu einem Unfall, welcher sich bereits am 
Samstag, den 9. März 2024, in Königsbrück ereignet hat. 
 
Eine 81-Jährige lief gegen 10:30 Uhr vom Marktplatz aus über die 
Fahrbahn und wollte in die dortige Postfiliale gehen. Als sie sich 
hinter einem parkenden Pkw befand, parkte dieser plötzlich 
rückwärts aus und stieß gegen sie. Die Dame stürzte und wurde 
leicht verletzt.  
 
Nach einem kurzen Wortwechsel, in dem der Pkw-Fahrer ihr 
offenbar vorwarf in sein Auto gerannt zur sein und nicht aufgepasst 
zu haben, setzte dieser seine Fahrt fort, ohne weitere Angaben zu 
machen. Die Geschädigte ging in die Postfiliale und brach dort 
zusammen. Eine Mitarbeiterin rief den Rettungsdienst.  
 
Die Polizei ermittelt aufgrund des unerlaubten Entfernens vom 
Unfallort und fragt: Wer hat den Vorfall beobachtet und kann 
Angaben zum mutmaßlichen Verursacher oder seinem Fahrzeug 
machen? Hinweise nimmt das Polizeirevier Kamenz unter der 
Rufnummer 03578 352 0 oder jede andere Polizeidienststelle 
entgegen. 
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Mit über zwei Promille gefahren… 
 
Radeberg, OT Liegau-Augustusbad, Langebrücker Straße 
12.03.2024, 22:50 Uhr  
 
…ist am späten Dienstagabend eine Frau in Liegau-Augustusbad. 
Eine Streife stoppte die 39-Jährige mit ihrem VW an der 
Langebrücker Straße und ließ sie pusten. Der Alkomat zeigte 
umgerechnet 2,24 Promille an. Damit war die Fahrt beendet und es 
ging zu Blutentnahme. Die Polizisten zogen zudem den 
Führerschein der Deutschen ein. Sie wird sich wegen Trunkenheit 
im Verkehr verantworten müssen. 
 
 
Diebstähle vom Grundstück 
 
Lauta, OT Lauta-Dorf 
01.12.2023, 18:00 Uhr - 04.03.2024, 19:00 Uhr 
 
Den Diebstahl verschiedener Gegenstände von ihrem Grundstück 
in Lauta-Dorf hat am Dienstag die Eigentümerin bei der Polizei 
angezeigt. Laut ihren Angaben verschwanden zwischen Anfang 
Dezember letzten Jahres bis Anfang März 2024 immer wieder 
Sachen, unter anderem ein E-Roller, ein Rasentrimmer, ein 
elektrischer Rasenmäher, ein Pkw-Anhänger samt Kennzeichen 
sowie Teile von einem Fahrzeug. Den Gesamtwert der gestohlenen 
Gegenstände bezifferte die Geschädigte auf etwa 1.800 Euro. Nun 
ermittelt die Polizei zu den bislang unbekannten Langfingern. 
 
 
Sattelzug nimmt Geländer mit 
 
Königswartha, Bahnhofstraße 
12.03.2024, 14:30 Uhr 
 
Sachschaden in Höhe von circa 3.000 Euro ist am 
Dienstagnachmittag bei einem Unfall in Königswartha entstanden. 
Ein Sattelzug befuhr die Bahnhofstraße aus Richtung B 96 und 
touchierte beim Linksabbiegen mit seinem Auflieger das zum 
Schutz von Fußgängern aufgestellte Geländer. An diesem und am 
Heck des Lasters entstanden Beschädigungen. Personen kamen 
glücklicherweise nicht zu Schaden. Dem Fahrer des Brummis 
wurde ein Verwarngeld ausgesprochen, weil er offenbar seine 
Sorgfaltspflicht außer Acht gelassen hatte. 
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Landkreis Görlitz 
Polizeireviere Görlitz/Zittau-Oberland/Weißwasser 
________________________________________ 
 
Pkw-Diebstahl scheitert 
 
Görlitz, Goethestraße 
11.03.2024, 20:45 Uhr - 12.03.2024, 08:30 Uhr 
 
Pkw-Diebe sind in der Nacht zu Dienstag an der Goethestraße in 
Görlitz gescheitert. Sie versuchten gewaltsam in einen VW Up zu 
gelangen. Sie verursachten Schaden von circa 300 Euro an dem 
Wagen, kamen jedoch nicht ins Innere. Eine Streife sicherte Spuren 
und nahm die Anzeige auf. Die Ermittlungen führt der Kriminaldienst 
des Görlitzer Reviers. 
 
 
Über 50 km/h zu viel auf dem Tacho 
 
Görlitz, B 6, Höhe Gewerbegebiet Hoterberg 
12.03.2024, 11:30 Uhr - 15:00 Uhr 
 
Auf der B 6 in Höhe des Gewerbegebietes Hoterberg besteht in 
Richtung Abzweig Rauschwalde ein Tempolimit von 100 km/h. Der 
Verkehrsüberwachungsdienst kontrollierte am Dienstag zur 
Mittagszeit insgesamt 704 Fahrzeuge. 48 waren deutlich zu schnell. 
Die Hälfte der Verstöße lag im Bußgeldbereich. Mit einem 
erschreckenden Tageshöchstwert von gemessenen 152 km/h 
donnerte der Fahrer eines VW mit Görlitzer Kennzeichen durch die 
Messstelle. 320 Euro Bußgeld, zwei Punkte in Flensburg und ein 
Monat Fahrverbot werden die Folgen sein. 
          
 
Beim Demontieren erwischt 
 
Görlitz, Brückenstraße 
12.03.2024, 22:30 Uhr 
 
Der Eigentümer eines Audi hat am späten Dienstagabend zwei 
Unbekannte erwischt, die Teile von seinem Fahrzeug demontierten. 
Die Täter entfernten gewaltsam die Nebelscheinwerfer und die 
Abstandsmesser an der Front des A4. Als die Langfinger den 
Zeugen bemerkten, ergriffen sie zu Fuß die Flucht. Am Auto 
entstand ein Schaden von circa 1.000 Euro. Das Diebesgut hatte 
zusätzlich einen Wert von etwa 3.000 Euro. Eine Streife leitete 
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sofortige Fahndungsmaßnahmen ein. Der Kriminaldienst des 
örtlichen Reviers ermittelt. 
 
 
Drei berauschte Fahrten beendet 
 
Streifen des Polizeireviers Zittau-Oberland haben am Dienstag drei 
berauschte Fahrten beendet. 
 
Seifhennersdorf, Zollstraße 
12.03.2024, 09:40 Uhr 
 
Zunächst stoppten sie einen 23-Jährigen mit seinem Skoda auf der 
Zollstraße in Seifhennersdorf. Ein Drogentest bei dem 
tschechischen Bürger zeigte den Konsum von Cannabis an. 
 
Ebersbach-Neugersdorf, OT Ebersbach, Bahnhofstraße 
12.03.2024, 11:45 Uhr 
 
Gegen Mittag geriet ein 47-Jähriger mit seinem Skoda an der 
Bahnhofstraße in Ebersbach in eine allgemeine Verkehrskontrolle. 
Hier schlug der Test auf die Einnahme von Amphetaminen an. 
Damit war die Fahrt für den Tschechen beendet. 
 
Seifhennersdorf, Leutersdorfer Straße 
12.03.2024, 19:50 Uhr 
 
Am Abend kontrollierten Beamte einen 38-jährigen Mercedes-
Fahrer an der Leutersdorfer Straße in Seifhennersdorf. Der 
Drogentest bei dem tschechischen Bürger verlief ebenfalls positiv. 
Er zeigte den Konsum von Amphetaminen an. 
 
Die Polizisten untersagten allen Betroffenen die Weiterfahrt, 
ordneten Blutentnahmen an und erstatteten Anzeige wegen 
Fahrens unter dem Einfluss von Betäubungsmitteln. 
 
 
Mit getunter Simson erwischt 
 
Zittau, Äußere Weberstraße 
12.03.2024, 18:55 Uhr 
 
Polizisten haben am Dienstagabend einen 16-Jährigen mit einer 
getunten Simson an der Äußeren Weberstraße in Zittau erwischt. 
An dem Moped wurden leistungssteigernde Umbauten 
vorgenommen, welche die Führerscheinklasse A1 erfordert hätten. 
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Der Jugendliche hatte jedoch nur einen Führerschein der Klasse 
AM. Damit war die Fahrt beendet und der 16-Jährige erhielt eine 
Anzeige wegen des Verdachts des Fahrens ohne Fahrerlaubnis. 
 
 
Unfall beim Überholen 
 
Zittau, OT Hirschfelde, B 99 
13.03.2024, 07:00 Uhr 
 
Am Mittwochmorgen ist es bei Hirschfelde zu einem Unfall beim 
Überholen gekommen. Ein 51-Jähriger mit seinem Pickup, ein 
weiterer Pkw und eine 61-Jährige mit ihrem BMW waren in dieser 
Reihenfolge auf der B 99 von Ostritz in Richtung Hirschfelde 
unterwegs. Als der Piaggio-Fahrer nach links auf einen Parkplatz 
abbiegen wollte, überholte die BMW-Fahrerin die beiden Autos vor 
ihr. Dabei kam es zum Zusammenstoß zwischen dem Pickup und 
dem BMW. Letzterer prallte zudem noch gegen die Leitplanke. 
Verletzt wurde niemand. Es entstand jedoch ein Sachschaden von 
circa 26.000 Euro. Die Pkw wurden abgeschleppt. 
 
 
Unfall mit Reh 
 
Boxberg/O.L., K 9281 
12.03.2024, gegen 18:40 Uhr 
 
Bei Boxberg ist es am Dienstagabend zu einem Wildunfall 
gekommen. Ein 45-Jähriger war mit seinem VW-Transporter auf der 
Spreestraße von Mulkwitz in Richtung der B 156 unterwegs, als 
plötzlich ein Reh von links nach rechts die Fahrbahn überquerte. Es 
kam zum Zusammenstoß. Das Tier verendete. Am T5 entstand ein 
Schaden von circa 3.000 Euro. 
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Verkehrsunfallgeschehen in den Landkreisen Bautzen und 
Görlitz 
 
Stand: 13.03.2024, 05:00 Uhr 
 

 VKU Verletzte Tote 

Autobahnpolizeirevier  3 - - 

Polizeirevier Bautzen 8 1 - 

Polizeirevier Görlitz 7 2 - 

Polizeirevier Hoyerswerda 2 - - 

Polizeirevier Kamenz 5 1 - 

Polizeirevier Weißwasser 5 1 - 

Polizeirevier Zittau-Oberland 6 - - 

Gesamt: 36 5 - 

 


